
Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*)  
den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag  über den Kauf der folgenden Waren (*)/ die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*)  
Bestellt am ............ (*)/erhalten am ............ (*)  
Name des/der Verbraucher(s) ..........................  
Anschrift des/der Verbraucher(s) .....................  
Unterschrift des/der Verbraucher(s) ................. (nur bei Mitteilung auf Papier) 
 
Datum ............................................................ (*) Unzutreffendes streichen.

LEISTUNGEN 
 Übernachtung  
 Frühstück 
 1 Abendessen 
 Transfers während des Seminars (eigener Bus oder ÖPNV) 
 Eintritte 
 Führungen 
 Dolmetscher*in 
 Kopfhöreranlage 
 Transfer Hotel – Flughafen am Abreisetag 
 Reiseinformationen, Tipps zur Vorbereitung, Literaturhinweise 
 Auf Anfrage Verlängerungsmöglichkeit bzw. Voranreise,  

OHNE An- Abreise zum Seminarort 
 
THEMEN 
 Kritische Auseinandersetzung mit dem Nationalsozialismus 
 Spurensuche aktuellen und vergangenen jüdischen Lebens 
 Reflexion der Formen und Möglichkeiten der Geschichtsvermittlung,  

des Gedenkens, der Aussöhnung, „Lernen aus der Geschichte“ 
 
FREISTELLUNG 
AWbG NRW, FrUrlV NRW, SUrlV Bund 
Entsprechende Freistellungen anderer Bundesländer (bitte beantragen) 
Weitere Informationen rund um Anspruch, Freistellung, Antrag usw.: 
https://www.dgb-bildungswerk-nrw.de/freistellungsratgeber/ 
bildungsurlaub 
 
Barrierefreiheit 
Wir bieten leider noch nicht in allen Bereichen so viel Barrierefreiheit,  
wie es wünschenswert ist. Doch wir sind auf dem Weg.  
Bitte sprechen Sie uns an, wenn Sie besondere Bedarfe haben.  
Wir überlegen gerne mit Ihnen gemeinsam, ob und wie eine Teilnahme  
möglich ist. 

SEMINARANMELDUNG 
  
Ich melde mich verbindlich an  

Name 

Vorname  

Straße  

PLZ, Ort  

Telefon privat 

E-Mail privat 

Übernachtung bitte ankreuzen:    ❏ EZ      ❏ DZ   

 

Seminartitel 

Seminartermin 

Seminarnummer 

Freistellung nach:  ❏ AWbG    ❏ FrUrlV NRW    ❏ SUrlV Bund    ❏ keine 

 

 
Es gelten unsere abgedruckten Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB). 
 
Mit meiner Unterschrift erkläre ich mich einverstanden, dass meine Daten zum Zweck 
der Bearbeitung der Seminarorganisation durch das DGB-Bildungswerk NRW e.V. elek-
tronisch gespeichert und genutzt werden. Ich habe die Datenschutzerklärung des DGB-
Bildungswerk NRW e.V. gelesen und erkläre mich damit einverstanden (zu finden unter 
https://www.dgb-bildungswerk-nrw.de/service). Ich kann die Einwilligung jederzeit per 
E-Mail an widerruf@dgb-bw-nrw.de oder per Brief an: DGB-Bildungswerk NRW e.V., 
Bereich Datenschutz, Bismarckstr. 77, 40210 Düsseldorf widerrufen. 
   
 
 
 
 
Datum, Unterschrift 

INFOS 

SEMINARE 2023 

STÄTTEN DES NAZI- 
TERRORS IN POLEN  
UND IN LETTLAND  
AWbG NRW und vergleichbare 
Freistellungen Länder/Bund 

Allgemeine Geschäftsbedingungen des DGB-Bildungswerk NRW e.V.  
1. Geltungsbereich 
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (im Folgenden AGB) gelten für alle angebotenen Seminare, 
Tagungen, Konferenzen und vergleichbare Veranstaltungen sowie Online-Veranstaltungen  
(im Folgenden zusammenfassend Bildungsveranstaltungen) des DGB-Bildungswerk NRW e.V.  
(im Folgenden DGB-BW NRW), Bismarckstr. 77, 40210 Düsseldorf, vertretungsberechtigt:  
Elke Hülsmann (Geschäftsführerin), Anja Weber (1. Vorsitzende), Telefon: +49 211 17523-0, Telefax: 
+49 211 17523-161, E-Mail: info@dgb-bw-nrw.de, eingetragen im Vereinsregister beim Amtsgericht 
Düsseldorf unter Nr. 7016, vom Finanzamt Düsseldorf als gemeinnützig anerkannt. Die AGB gelten 
unabhängig davon, ob Sie Verbraucher*in oder Unternehmer*in sind. Die Vertragssprache ist aus-
schließlich deutsch.  
2. Vertragsschluss 
2.1 Das DGB-BW NRW bietet Bildungsveranstaltungen an, die allen Interessierten, unabhängig von 
einer Mitgliedschaft in einer DGB-Gewerkschaft, offenstehen. Die Ausschreibungen unserer Bil-
dungsveranstaltungen auf unserer Homepage www.dgb-bildungswerk-nrw.de oder sonstigen Veröf-
fentlichungen (z.B. Prospekte, Flyer) sind unverbindlich und stellen noch kein Angebot, sondern eine 
unverbindliche Aufforderung zum Vertragsangebot durch die/den Besteller*in dar.  
2.2 Eine Anmeldung zu unseren Bildungsveranstaltungen ist online über unser Anmeldeformular oder 
schriftlich per E-Mail, Post oder Telefax möglich. Mit der Anmeldung unterbreitet die/der Besteller*in 
ein verbindliches Vertragsangebot. Die Anmeldung ist in der Regel bis acht Wochen vor dem Beginn 
der Bildungsveranstaltung möglich. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs bear-
beitet. Aufgrund begrenzter Veranstaltungsplätze ist es ratsam, sich früher anzumelden. Ob kurzfristi-
gere Anmeldungen möglich sind, kann auf unserer Homepage eingesehen oder bei uns erfragt werden. 
Bei Buchungen im elektronischen Geschäftsverkehr (z.B. Internet, App) gilt für den Vertragsabschluss 
folgendes: Die Anmeldung ist mit dem Absenden des Buchungsformulars durch Klicken des Buttons 
„Kostenpflichtig Buchen“ ein verbindliches Vertragsangebot. Nach dem Eingang einer Onlineanmeldung 
versenden wir per E-Mail eine Eingangsbestätigung, die aber noch keine Annahme des Vertragsange-
bots darstellt. Ein Vertrag kommt erst zustande, wenn Sie von uns eine ausdrückliche Anmeldebestäti-
gung per Post oder E-Mail erhalten. Rechtzeitig vor Beginn der Bildungsveranstaltung erhalten Sie alle 
Informationen zur gebuchten Veranstaltung. 
2.3 Tagesveranstaltungen beinhalten Verpflegung. Die Teilnahme an mehrtägigen Bildungsveranstal-
tungen beinhaltet Vollpension im Beherbergungsbetrieb und kann grundsätzlich nur unter gleichzeiti-
ger Übernachtung im Beherbergungsbetrieb erfolgen.  
3. Online-Veranstaltungen 
Teilnehmende unserer Online-Veranstaltungen erhalten von uns Daten, die den Zugang zur Online-
Veranstaltung ermöglichen, zu deren ausschließlicher Nutzung. Eine Weitergabe der Daten ist nicht 
gestattet.  
4. Wort-, Ton- und Bildaufnahmen 
Teilnehmenden ist es bei den Bildungsveranstaltungen grundsätzlich untersagt, Teilnehmende oder 
Referent*innen in Wort, Bild, Ton und Video aufzunehmen.   
5. Widerrufsrecht 
Verbraucher*innen steht bei außerhalb von Geschäftsräumen geschlossenen Verträgen grundsätzlich 
ein Widerrufsrecht zu. Nähere Informationen zum Widerrufsrecht ergeben sich aus der Widerrufsbe-
lehrung des DGB-BW NRW.  
6. Rücktritt durch den Kunden vor Veranstaltungsbeginn / Stornokosten 
Ein Rücktritt vom Vertrag ist grundsätzlich vor der Veranstaltung möglich und schriftlich per E-Mail 
oder Post gegenüber dem DGB-BW NRW zu erklären. Maßgebend ist das Eingangsdatum der Rück-
trittserklärung. Eine kostenfreie Stornierung ist nur bis 30 Tage vor Veranstaltungsbeginn möglich. 
Danach fallen bei einer Absage folgende Stornierungskosten an:  
–  29 bis 15 Tage vor Veranstaltungsbeginn fallen 50 % der Veranstaltungspauschale an 
–  14 bis 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn fallen 70 % der Veranstaltungspauschale an 
–  ab dem 6. Tag vor Veranstaltungsbeginn oder erscheint die/der Teilnehmer*in nicht,  

ohne vorher abgesagt zu haben, fallen 100 % der Veranstaltungspauschale an 
Die Veranstaltungspauschale beinhaltet keine Kosten für Unterkunft und Verpflegung. Werden unserer 
Einrichtung wegen der Nichtabsage oder Nichtteilnahme Ausfallkosten für Unterkunft und Verpfle-
gung in Rechnung gestellt, sind diese ebenfalls zu erstatten. Bis unmittelbar vor Beginn der Veran-
staltung können Sie eine/n Vertreter*in benennen. Dafür entstehen keine weiteren Kosten.   
7. Änderungsvorbehalt 
Das DGB-BW NRW behält sich vor, notwendige organisatorische und/oder inhaltliche Änderungen vor 
und während der Veranstaltung vorzunehmen, soweit das grundsätzliche Konzept dadurch nicht we-
sentlich geändert wird. Referent*innen können im Bedarfsfall (z.B. bei Erkrankung) ersetzt werden. 
Das DGB-BW NRW kann eine Bildungsveranstaltung als Online-Veranstaltung anbieten, wenn die In-
fektionslage einer pandemischen Krankheit dies gebietet. Haftungs- und Schadensersatzansprüche 
sind in diesen Fällen ausgeschlossen.  
8. Veranstaltungsabsage / Rücktritt  
Das DGB-BW NRW behält sich vor, bei Vorliegen wichtiger Gründe vom Vertrag zurückzutreten. Zu 
den Gründen zählen eine zu geringe Teilnehmendenzahl (weniger als 10 Personen) oder andere Um-
stände, die wir nicht zu vertreten haben, wie den Ausfall der/des Referent*in, wenn die Infektions-

lage einer pandemischen Krankheit dies gebietet oder höhere Gewalt vorliegt. Bei Konferenzen ergibt 
sich die Mindestteilnehmendenzahl aus dem Angebot, andernfalls liegt diese bei 50 Personen. In sol-
chen Fällen wird das DGB-BW NRW versuchen, einen Ersatztermin anzubieten. Weitergehende An-
sprüche gegen das DGB-BW NRW sind ausgeschlossen, außer im Falle des Vorsatzes oder der gro-
ben Fahrlässigkeit.  
9. Zahlungsbedingungen 
Die Rechnungsstellung erfolgt nach Beendigung der Bildungsveranstaltung. Die Zahlung erfolgt per 
Überweisung auf das in der Rechnung benannte Konto des DGB-BW NRW. Alle Veranstaltungsgebüh-
ren verstehen sich pro Person exklusive USt., zzgl. Verpflegung und ggf. Übernachtungskosten inklu-
sive USt. Die Rechnung ist innerhalb von 30 Tagen ab Rechnungsdatum zu begleichen.  
10. Haftung 
Die Teilnahme an einer Bildungsveranstaltung erfolgt auf eigene Gefahr. Das DGB-BW NRW haftet  
für sich, seine gesetzlichen Vertreter*innen und Erfüllungsgehilf*innen im Falle der Verletzung von 
Leben, Körper und Gesundheit für vorsätzliche oder fahrlässige Pflichtverletzungen, für alle sonstigen 
Schäden nur für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit. Weitergehende Haftungs- und Schadensersatzan-
sprüche sind ausgeschlossen. Durch die Teilnahme werden keine vertraglichen Aufsichtspflichten 
gegenüber minderjährigen Teilnehmer*innen begründet.   
11. Information gemäß § 36 Verbraucherstreitbeilegungsgesetz (VSBG) 
Das DGB-BW NRW ist nicht bereit und verpflichtet, an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer  
Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen.  
12. Schlussbestimmungen 
Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam sein oder werden, wird hierdurch die  
Gültigkeit der anderen Bestimmungen im Übrigen nicht berührt.   
13. Gerichtsstand 
Der allgemeine Gerichtsstand richtet sich nach dem Sitz des DGB-BW NRW. 
 
Widerrufsbelehrung des DGB-Bildungswerk NRW e.V.   
Widerrufsrecht (Verbraucher haben ein vierzehntägiges Widerrufsrecht) 
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. 
Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. Um Ihr Widerrufsrecht 
auszuüben, müssen Sie uns (DGB-Bildungswerk NRW e.V., Bismarckstr. 77, 40210 Düsseldorf, Tele-
fon: +49 211 175 23-0, E-Mail widerruf@dgb-bw-nrw.de) mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. 
per Post oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können 
dafür unser Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. Zur Wahrung 
der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor 
Ablauf der Widerrufsfrist absenden.  
Folgen des Widerrufs  
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten ha-
ben, unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die 
Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung ver-
wenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, 
es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen 
wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen wäh-
rend der Widerrufsfrist beginnen soll, so haben Sie uns einen angemessenen Betrag zu zahlen, der 
dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der Ausübung des Widerrufsrechts hin-
sichtlich dieses Vertrags unterrichten, bereits erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamt-
umfang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht.  
Muster-Widerrufsformular 
Das Widerrufsformular finden Sie auf  
www.dgb-bildungswerk-nrw.de/allgemeine-geschaeftsbedingungen  
und über den unten stehenden QR-Code. 
 
An DGB-Bildungswerk NRW e.V. 
Bismarckstraße 77  
40210 Düsseldorf  
 
E-Mail: widerruf@dgb-bw-nrw.de 



Euer DGB-Bildungswerk NRW e.V.
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Museum Riga Ghetto

Breslau jüdischer Friedhof

STÄTTEN DES NAZITERRORS IN  
OSWIECIM/AUSCHWITZ UND KRAKAU 
 
 Gedenkstätte Stammlager Auschwitz 
 Vernichtungslager Birkenau 
 Synagogen und Friedhöfe in Krakau  
 ehemaliger jüdischer Stadtteil Kazimierz 
 Museum Oskar Schindlers Emaille Fabrik 
 
 
16.04. (So. Anreise) – 21.04.2023 
Oświęcim (Auschwitz) und Krakau, Hotel Galicja*** /  
Oświęcim, Hotel Kazimierz*** / Krakau (angefragt),  
Seminarnummer: BU-230050-045  
Teilnahmebeitrag: 745 €, Incl. Ü/F im DZ, 150 € EZ-Zuschlag*,  
(16.04.-17.04. incl. HP, ab Dienstag Abend Ü/F in Krakau) 
 
 
03.12. (So. Anreise) – 08.12.2023 
Oświęcim (Auschwitz) und Krakau, Hotel Galicja*** / 
Oświęcim, Hotel Kazimierz*** / Krakau (angefragt),  
Seminarnummer: BU-230054-045  
Teilnahmebeitrag: 745 €, Incl. Ü/F im DZ, 150 € EZ-Zuschlag*,  
(03.12.-04.12. incl. HP, ab Dienstag Abend Ü/F in Krakau) 
 
 

STÄTTEN DES NAZITERRORS IN  
WARSCHAU: VERFOLGUNG,  
WIDERSTAND, NEUBEGINN 
 
 Gedenkstätte Vernichtungslager Treblinka 
 ehemaliges jüdisches Ghetto mit Mahnmalen und Gedenkorten 
 Museum des Warschauer Aufstands 
 Wieder aufgebaute Altstadt 
 Jüdisches Museum Polin 
 
 
07.05. (So. Anreise) – 12.05.2023 
Warschau, Hotel Hetman*** (geplant)  
Seminarnummer: BU-230051-045  
Teilnahmebeitrag: 800 €, Incl. Ü/F im DZ,  
150 € EZ-Zuschlag*

steht die Erinnerung an den Holocaust als identitätsstiftendes Element 
Deutschlands zur Disposition? Dies vermutete Josef Schuster, Präsident 
des Zentralrats der Juden, anlässlich des Gedenktags zur Reichspro-
gromnacht am 9. November 2022. Tatsächlich zeigen der geschichtsre-
visionistische Populismus, die historischen Relativierungen und die 
Schlussstrich-Forderungen der politischen Rechten wie wichtig es ist, 
sich aktiv mit der Erinnerung an den Holocaust zu beschäftigen.   
Unsere Seminare bieten Euch/Ihnen die Gelegenheit, Erinnerungsarbeit 
zu lernen und zu leisten und zu erleben was passieren kann, wenn  
antisemitischen und menschenfeindlichen Aggressionen kein Einhalt 
geboten wird.  
 
Besonders die Gedenkorte in Polen und Osteuropa müssen in der deut-
schen Erinnerung zentral verankert bleiben: Denn hier haben die meis-
ten und schrecklichsten Gewaltverbrechen der Nationalsozialisten statt-
gefunden. In Polen, der Ukraine, den baltischen Staaten, Belarus und 
Russland wurden die jüdische Menschen, Roma und Sinti, Pol*innen, 
Kriegsgefangene, Menschen mit Behinderungen und zahlreiche andere 
von den Nazis diskriminierte Gruppen ermordet. Eine Teilnahme an  
unseren Seminaren soll die Teilnehmenden ermutigen, achtsam zu sein, 
für Menschenwürde, Respekt und Toleranz einzustehen und Judenhass 
sowie der Relativierung bzw. Leugnung des Holocausts entschieden 
entgegenzutreten.  
 
Wir freuen uns darauf, Sie/Dich demnächst in einem unserer  
Seminare begrüßen zu dürfen. 
 
Ute Pippert                                    Thomas Praßer 
Bildungsreferentin                           Bildungsreferent 
DGB-Bildungswerk NRW e.V.           DGB-Bildungswerk NRW e.V. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  LIEBE KOLLEGIN,  
LIEBER KOLLEGE,

STÄTTEN DES NAZITERRORS  
IN RIGA, LETTLAND 
 
 Holocaust an deutschsprachigen und lettischen jüdischen Menschen 
 Gedenkstätten der Massenmorde in Rumbula und Bikernieki 
 Museum des Rigaer Ghettos und des Holocaust in Lettland 
 Widerstand und Hilfe für Verfolgte 
 Spurensuche jüdischen Lebens 
 
 
03.09. (So. Anreise) – 09.09.2023 
Riga, Hotel NN***  
Seminarnummer: BU-220052-045 
Teilnahmebeitrag: 820 €, Incl. Ü/F im DZ,  
150 € EZ-Zuschlag* 
 
 
 
STÄTTEN DES NAZITERRORS IN  
NIEDERSCHLESIEN: WROCLAW 
(BRESLAU) 
 
 ehemaliges Konzentrationslager/Gedenkstätte Gross-Rosen 
 Synagoge Weißer Storch, Zentrum für jüdische Bildung und Kultur 
 Aktivitäten der zivilen Widerstandsgruppe Kreisauer Kreis 
 Jüdische Geschichte dargestellt am alten jüdischen Friedhof  
 
 
24.09. (So. Anreise) – 29.09.2023  
Gdansk, Hotel Mercure Stare Miasto*** (geplant) 
Seminarnummer: BU-230053-045 
Teilnahmebeitrag: 760 €, Incl. Ü/F im DZ,  
150 € EZ-Zuschlag* 
 
 

 
 
* Vorbehaltlich möglicher Preisanpassung durch die Hotels 

KONTAKTE 
 
 
 
 
 
Bismarckstraße 77, 40210 Düsseldorf 
www.dgb-bildungswerk-nrw.de 
 
                                Bei Fragen zu Inhalten und Freistellung  
                                Ute Pippert 
                                M. 0170 6344077  
                                upippert@dgb-bw-nrw.de 
 
 
 
                                Thomas Praßer 
                                T. 0211 17523-288   
                                F. 0211 17523-197  
                                M. 0151 22054041   
                                tprasser@dgb-bw-nrw.de 
 
 
 
                                Bei Fragen der Anmeldung 
                                Olga Hansen   
                                T. 0211 17523-210 
                                F. 0211 17523-197 
                                ohansen@dgb-bw-nrw.de 
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Das DGB-Bildungswerk NRW e.V. ist  
qualitätszertifiziert nach EFQM:  
Recognised for Excellence 4 star


